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Europäischer SRI Transparenz Kodex 

 

Der Europäische Transparenz Kodex gilt für Nachhaltigkeitsfonds, die in Europa zum Vertrieb 

zugelassen sind und deckt zahlreiche Asset-Klassen ab, etwa Aktien und Anleihen. Alle Informationen 

zum Europäischen Transparenz Kodex für Nachhaltigkeitsfonds finden Sie unter www.eurosif.org und 

für Deutschland, Österreich und die Schweiz unter www.forum-ng.org. Den Kodex ergänzt ein 

Begleitdokument, das Fondsmanager beim Ausfüllen des Transparenz Kodex unterstützt. Die aktuelle 

Fassung des Kodex wurde vom Eurosif-Vorstand am 19. Februar 2018 genehmigt.     

 

Neuerungen 

Im Jahr 2017 wurde der Kodex überarbeitet, um aktuelle Entwicklungen auf dem Europäischen Markt 

für Nachhaltige Geldanlagen besser widerzuspiegeln. Der Transparenz Kodex wurde von einer 

Arbeitsgruppe nach den neuesten Entwicklungen der Branche auf europäischer und internationaler 

Ebene aktualisiert.  

Unterzeichner des Kodex berücksichtigen nun Empfehlungen der Task Force on Climate-related 

Financial Disclosures (TCFD), des Artikel 173 der französischen TECV Verordnung und des 

Abschlussberichts der High-Level Group of Experts on Sustainable Finance (HLEG). Fragen in direkter 

Anlehnung an zuvor genannte Gesetze und Empfehlungen werden im Kodex durch Fußnoten markiert. 

 

Der Kodex basiert auf zwei grundlegenden Motiven  

1. Die Möglichkeit, den Nachhaltigkeitsansatz von nachhaltigen Publikumsfonds Anlegern und 
anderen Stakeholdern leicht verständlich und vergleichbar zur Verfügung zu stellen.  

2. Proaktiv Initiativen zu stärken, die zur Entwicklung und Förderung von Nachhaltigkeitsfonds 
beitragen, indem ein gemeinsames Rahmenwerk für Best-Practice-Ansätze im Bereich 
Transparenz geschaffen wird.  

 

Leitprinzipien 

Unterzeichner des Kodex sollen offen und ehrlich sein und genaue, angemessene und aktuelle 

Informationen veröffentlichen, um den Stakeholdern, der breiten Öffentlichkeit und insbesondere 

den Anlegern zu ermöglichen, die ESG1-Strategien eines Fonds und deren Umsetzung zu verstehen. 

 

Die Unterzeichner des Transparenz Kodex verpflichten sich auf folgende Prinzipien: 

• Die Reihenfolge und der genaue Wortlaut der Fragen soll beachtet werden. 
• Antworten sollen informativ und klar formuliert sein. Grundsätzlich sollen die erforderlichen 

Informationen (Instrumente und Methoden) so detailliert wie möglich beschrieben werden. 

 
1 ESG steht für Umwelt, Soziales und Gute Unternehmensführung – kurz für Englisch Social, Environment, 
Governance. 
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• Fonds sollen die Daten in der Währung bereitstellen, die sie auch für andere 
Berichterstattungszwecke verwenden. 

• Gründe, die eine Informationsbereitstellung verhindern, müssen erklärt werden. Die 
Unterzeichner sollten systematisch darlegen, ob und bis wann sie hoffen, die Fragen 
beantworten zu können. 

• Antworten müssen mindestens jährlich aktualisiert werden und das Datum der letzten 
Aktualisierung tragen. 

• Der ausgefüllte Transparenz Kodex und dessen Antworten müssen leicht zugänglich auf der 
Internetseite des Fonds, der Fondsgesellschaft oder des Fondsmanagers stehen. In jedem Fall 
müssen die Unterzeichner angeben, wo die vom Kodex geforderten Informationen zu finden 
sind.  

• Die Unterzeichner sind für die Antworten verantwortlich und sollen dies auch deutlich 
machen. 

Erklärung von SIQNA Asset Management GmbH 
 
 
Nachhaltige Investments sind ein essentieller Bestandteil der strategischen Positionierung und 
Vorgehensweise der SIQNA Asset Management GmbH. Seit dem Jahr 2019 bieten wir Nachhaltige 
Geldanlagen an und begrüßen den Europäischen Transparenz Kodex für Nachhaltigkeitsfonds.  
 
Dies ist unsere dritte Erklärung für die Einhaltung des Transparenz Kodex. Sie gilt für den Zeitraum 
vom 01.08.2021 bis zum 31.07.2022. Unsere vollständige Erklärung zu dem Europäischen Transparenz 
Kodex für Nachhaltigkeitsfonds ist unten aufgeführt und wird ebenfalls im Jahresbericht des bzw. der 
entsprechenden Fonds und auf unserer Webseite veröffentlicht. 
 
 
Zustimmung zum Europäischen Transparenz Kodex 
 
Die SIQNA Asset Management GmbH verpflichtet sich zur Herstellung von Transparenz. Wir sind davon 
überzeugt, dass wir unter den bestehenden regulativen Rahmenbedingungen und unter dem Aspekt 
der Wettbewerbsfähigkeit so viel Transparenz wie möglich gewährleisten.  
 
Datum 31.07.2021 
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Eurosif Definition verschiedener Nachhaltiger Anlagestrategien2  
 

Nachhaltige Themenfonds: Investitionen in Themen oder Assets, die mit der Förderung von 

Nachhaltigkeit zusammenhängen und einen ESG-Bezug haben.  

Best-in-Class: Anlagestrategie, nach der – basierend auf ESG-Kriterien – die besten Unternehmen 

innerhalb einer Branche, Kategorie oder Klasse ausgewählt werden. 

Normbasiertes Screening: Überprüfung von Investments nach ihrer Konformität mit bestimmten 

internationalen Standards und Normen z. B. dem Global Compact, den OECD-Leitsätzen für 

multinationale Unternehmen oder den ILO-Kernarbeitsnormen.  

Ausschlüsse: Dieser Ansatz schließt systematisch bestimmte Investments oder Investmentklassen wie 

Unternehmen, Branchen oder Länder vom Investment-Universum aus, wenn diese gegen spezifische 

Kriterien verstoßen. 

ESG-Integration: Explizite Einbeziehung von ESG-Kriterien bzw. -Risiken in die traditionelle 

Finanzanalyse. 

Engagement und Stimmrechtsausübung: Langfristig angelegter Dialog mit Unternehmen und die 

Ausübung von Aktionärsrechten auf Hauptversammlungen, um die Unternehmenspolitik bezüglich 

ESG-Kriterien zu beeinflussen.  

Impact Investment: Investitionen in Unternehmen, Organisationen oder Fonds mit dem Ziel, neben 

finanziellen Erträgen auch Einfluss auf soziale und ökologische Belange auszuüben. 

  

 
2 Nachhaltige und verantwortliche Geldanlagen (Sustainable and Responsible Investments, SRI) sind 
Anlagestrategien, die ESG-Strategien und Kriterien in die Recherche, Analyse und in den Auswahlprozess des 
Investmentportfolios einbeziehen bzw. berücksichtigen. Es kombiniert die traditionelle Finanzanalyse und das 
Engagement/Aktivitäten mit einer Bewertung von ESG-Faktoren. Ziel ist es langfristige Renditen für Investoren 
zu sichern und einen gesellschaftlichen Mehrwert zu schaffen, indem Unternehmen nachhaltiger handeln. Ref. 
Eurosif 2016 
 

FNG-Definition: Nachhaltige Geldanlagen ist die allgemeine Bezeichnung für nachhaltiges, verantwortliches, 
ethisches, soziales, ökologisches Investment und alle anderen Anlageprozesse, die in ihre Finanzanalyse den 
Einfluss von ESG (Umwelt, Soziales und Governance)-Kriterien einbeziehen. Es beinhaltet auch eine explizite 
schriftlich formulierte Anlagepolitik zur Nutzung von ESG-Kriterien. 
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Inhalt des Transparenz Kodex – oder Kodex-Kategorien 

1. Liste der vom Kodex erfassten Fonds 

2. Allgemeine Informationen zur Fondsgesellschaft 

3. Allgemeine Informationen zu den SRI-Fonds, für die der Kodex ausgefüllt wird 

4. Der Investment-Prozess 

5. ESG Kontrolle 

6. Wirkungsmessung und ESG-Berichterstattung 
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1. Liste der vom Kodex erfassten Fonds 

 

 
Name des/der Fonds: 
SIQNA Aktien Global Nachhaltig 
Anteilsklasse S (a): ISIN DE000A2N68Q2 
Anteilsklasse I (a): ISIN DE000A2N68S8 
Anteilsklasse P (a): ISIN DE000A2N68R0 
 

die Kern-
Anlagestrategie 
(bitte wählen Sie 
maximal 2 Strategien 
aus) 

Asset-Klassen Ausschlüsse, Standards 
und Normen 

Fonds-

kapital 

zum   

30.04.21 

Weitere  

Siegel 

Links zu 

relevanten 

Dokumenten 

☒ Best-in-Class  

☐ Engagement & 

Stimmrechtsausübun

g 

☐ ESG-Integration 

☒ Ausschlüsse 

☐ Impact 

Investment 

☐ Normbasiertes 

Screening 

☐ führt zu Aus-

schlüssen 

☐ führt zu Risiko-

management-

analysen/ 

Engagement 

☐ Nachhaltige 
Themenfonds 

Passiv gemanagt  

☐ Passives 
Investieren – Haupt-
Benchmark:  
Spezifizieren Sie das 
Index Tracking 

☐ Passives 
Investieren – ESG/SRI 
Benchmark: 
Spezifizieren Sie das 
Index Tracking 
 
Aktiv gemanagt 

☐ Aktien im Euro-
währungsgebiet 

☐ Aktien in einem EU 
Land 

☒ Aktien 
international 

☐ Anleihen und  
andere Schuldver-
schreibungen in Euro  

☐ Internationale 
Anleihen und andere 
Schuldverschreibunge
n  

☐ Geldmarkt/ Bank-
einlagen  

☒ Geldmarkt/ Bank-
einlagen (kurzfristig) 

☐ strukturierte Fonds  

☒ Kontroverse Waffen  

☒ Alkohol 

☒ Tabak 

☒ Waffen  

☒ Kernkraft 

☒ Menschenrechtsver- 

letzungen  

☒ Arbeitsrechtsver-

letzungen  

☒ Glücksspiel 

☒ Pornografie 

☒ Tierversuche 

☐ Konfliktmineralien  

☐ Biodiversität 

☐ Abholzung 

☒ Kohle  

☒ Gentechnik 

☒ Weitere Ausschlüsse 
(bitte angeben) 

☒ Global Compact 

☒ OECD-Leitsätze für 

mul-tinationale 

Unternehmen 

☒ ILO-Kernarbeitsnormen 

☐ Weitere Normen (bitte 
angeben) 
 
Weitere Ausschlüsse: Öl, 
Fracking, Ölsande, 
gefährliche Pestizide 
 

EUR 17 

Mio. 

☐ 

Französisches 

SRI Label 

☐ 

Französisches 

TEEC Label 

☐ 

Französisches 

CIES Label 

☐ Luxflag 

Label 

☒ FNG Siegel  

☐ Öster-

reichisches 

Umweltzeichen  

☐ Weitere 

(bitte angeben) 

-KIID, VKP, 
wesentliche 
Amnlegerinforma
tionen u.a. 
 
Anteilsklasse S 
(a): 
www.ampega.de/
fonds/isin/de000
a2n68q2/show/in
dex.html 
Anteilsklasse I (a): 
www.ampega.de/
fonds/isin/de000
a2n68s8/show/in
dex.html 
Anteilsklasse P 
(a): 
www.ampega.de/
fonds/isin/de000
a2n68r0/show/in
dex.html 
 
Präsentationen, 
ESG-Report u.a.: 
paladin-
am.com/anlagestr
ategien/paladin-
quant/paladin-
quant-fonds/ 
 

 

Unternehmenspr
äsentionSIQNA 
Asset 
Management: 
https://paladin-
am.com/anlagestr
ategien/paladin-
quant/ 
 

https://www.ampega.de/fonds/isin/de000a2n68q2/show/index.html
https://www.ampega.de/fonds/isin/de000a2n68q2/show/index.html
https://www.ampega.de/fonds/isin/de000a2n68s8/show/index.html
https://www.ampega.de/fonds/isin/de000a2n68r0/show/index.html
https://www.ampega.de/fonds/isin/de000a2n68r0/show/index.html
https://paladin-am.com/anlagestrategien/paladin-quant/paladin-quant-fonds/
https://paladin-am.com/anlagestrategien/paladin-quant/paladin-quant-fonds/
https://paladin-am.com/anlagestrategien/paladin-quant/
https://paladin-am.com/anlagestrategien/paladin-quant/
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2. SIQNA Asset ManagementAllgemeine Informationen zur Fondsgesellschaft 
 

2.1. Wie lautet der Name der Fondsgesellschaft, welche den/die Fonds verwaltet, für den/die dieser 

Kodex gilt? 

 

Anlageberater: 

SIQNA Asset Management GmbH 

Georgstraße 38 

30159 Hannover 

siqna.de 

 

Ansprechpartner: 

Dr. Oliver Klehn 

+49 511 80 71 238 

oklehn@siqna.de 

 

KVG und Portfoliomanagement: 

Ampega Investment GmbH 

Charles-de-Gaulle-Platz 1 

50679 Köln 

 

Die SIQNA Asset Management GmbH ist im Rahmen der Anlageberatung und der 

Anlagevermittlung gem. § 2 Abs. 2 Nrn. 3 und 4 WpHG ausschließlich auf Rechnung und unter 

der Haftung der NFS Netfonds Financial Service GmbH (NFS), Heidenkampsweg 73, 20097 

Hamburg tätig.  

 

 

 

2.2. Was ist der Track-Record und welche Prinzipien verfolgt die Fondsgesellschaft bei der 

Integration von SRI in den Anlageprozess? 

 

Die SIQNA Asset Management GmbH wurde im September 2018 gegründet, um rein 

regelgebundene Anlagestrategien im Rahmen von Publikumsfonds und 

Spezialfondsmandaten anzubieten. Der Fokus liegt dabei auf dem Risikomanagement der 

Fonds mittels moderner mathematischer Methoden. Mit Hilfe dieser soll eine optimale 

Diversifikation der Portfolios erreicht werden. Die klassische mathematische 

Portfoliooptimierung nach Markowitz wird dabei durch moderne statistische Verfahren 

ersetzt. 

 

Die Gründer und das Management der SIQNA Asset Management GmbH fühlen sich dem 

Grundsatz der Nachhaltigkeit verpflichtet und sind der Überzeugung, dass auch sehr 
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ambitionierte Nachhaltigkeitsstrategien, richtig umgesetzt, weder Rendite kosten noch 

höhere Risiken mit sich bringen. Ganz im Gegenteil sind wir der Überzeugung, dass sich durch 

Berücksichtigung starker Nachhaltigkeitskriterien Portfoliorisiken senken lassen, da 

nachhaltig wirtschaftende Unternehmen längerfristig weniger anfällig gegenüber politischen 

Regulierungsmaßnahmen und operationellen Risiken sind und allgemein eine höhere 

Reputation bei Investoren genießen sollten. Zudem ist zu erwarten, dass auch breite 

Anlegerschichten zunehmend Nachhaltigkeitskriterien bei der Kapitalanlage berücksichtigen 

werden, wovon nachhaltig wirtschaftende Unternehmen profitieren werden. In unsere 

regelbasierten, mathematischen Anlagestrategien lassen sich ESG-Aspekte auf geradezu 

ideale Weise integrieren. 

 

Wir verfolgen dabei in der Regel einen Best-in-Class-Ansatz verbunden mit harten 

Ausschlusskriterien. Dies erlaubt uns, unsere Anlagen über alle Branchen breit zu streuen und 

somit eine ausreichende Diversifizierung zu gewährleisten. Details werden in den 

kommenden Abschnitten erläutert. Die Ausführung des Nachhaltigkeitsfilters ist dabei der 

erste Schritt des Investmentprozesses, der zweite besteht in der konkreten Auswahl und 

Gewichtung der Unternehmen, die den Filter passieren. 

 

Nachhaltige Anlagestrategien können einen Beitrag zu einer insgesamt nachhaltigeren 

Weltwirtschaft leisten. Dafür müssen entsprechende Fonds aber für breite Anlegerschichten 

investierbar sein. Für uns bedeutet das konkret, dass wir unsere Nachhaltigkeitskriterien so 

streng wie möglich wählen, dabei aber immer noch so, dass das Anlageuniversum weiterhin 

eine optimale Diversifizierung erlaubt und nicht mit Renditeeinbußen aufgrund zu strenger 

Richtlinien zu rechnen ist. Ein Fonds, der die letzten beiden Kriterien nicht erfüllt, dürfte für 

viele Anleger unattraktiv sein.  

 

In allen künftigen Publikumsfonds werden wir starke Nachhaltigkeitskriterien 

berücksichtigen. Strategien für Spezialfondsmandate werden auf die speziellen Bedürfnisse 

des Anlegers zugeschnitten. Bei künftigen Beratungsprozessen wird die SIQNA Asset 

Management aktiv auf die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten hinwirken und 

darlegen, dass ein starkes ESG-Profil nicht mit Renditeverlusten oder Einbußen bei der 

Qualität des Risikomanagements verbunden sein muss. 

 

Im Oktober 2019 hat die SIQNA Asset Management GmbH ihren ersten Publikumsfonds 

aufgelegt, im Dezember 2019 haben wir das erste Spezialmandat übernommen. Bei beiden 

Mandaten spielen Nachhaltigkeitsaspekte eine zentrale Rolle. 

 

2.3. Wie hat das Unternehmen seinen nachhaltigen Anlageprozess festgelegt und formalisiert? 

 

Wir werden hier nur den allgemeinen Prozess beschreiben, die exakten Kriterien für den 

Publikumsfonds finden sich in den Kapiteln 3 und 4. Derzeit haben wir lediglich Aktienstrategien, 

weshalb sich der Prozess auch nur auf Aktienuniversen bezieht. 

 

Je nach Ausgestaltung des konkreten Produkts wird zunächst ein Anlageuniversum von Aktien 

festgelegt. Dieses wird bestimmt durch Anlageregionen und Kriterien, die die 

(streubesitzadjustierte) Marktkapitalisierung und Liquidität betreffen. Alle Unternehmen müssen 

von ISS ESG, unserem Anbieter für Nachhaltigkeitsresearch, auch bewertet werden. Nicht 

bewertete Unternehmen werden grundsätzlich ausgeschlossen. Danach werden alle 
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Unternehmen ausgeschlossen, die eine breite Palette von Ausschlusskriterien nicht erfüllen. 

Unter anderem werden Unternehmen mit Verstößen gegen den UN Global Compact in jedem Fall 

ausgeschlossen. Unsere Ausschlusskriterien erfüllen auch immer den durch das FNG-Siegel 

vorgegebenen Standard. Die konkrete Ausgestaltung geht jedoch im Allgemeinen deutlich 

darüber hinaus. Im nächsten Schritt wird eine Mindestschwelle im ESG-Rating festgelegt. Alle 

Unternehmen, die ein ESG-Rating unterhalb dieser Schwelle haben, werden ebenfalls aus dem 

Anlageuniversum ausgeschlossen (Best-in-Class-Ansatz). Der ambitionierte Standard ist hier der 

sogenannte Prime-Standard von ISS ESG. Bei Anlageuniversen, die sich auf einzelne Regionen oder 

Länder beziehen, kann es jedoch sein, dass das Anlageuniversum dann zu klein wird. In diesem 

Fall kann als Schwelle auch Prime -1, Prime –2 usw. als Rating gewählt werden. Das 

Anlageuniversum wird kontinuierlich überwacht: Eine Verletzung der Kriterien führt zu einer 

automatisierten elektronischen Benachrichtigung. Der entsprechende Titel wird dann aus dem 

Portfolio genommen. Entsprechend werden Titel neu ins Anlageuniversum aufgenommen, sofern 

sie nach vorheriger Verletzung nun alle Nachhaltigkeitskriterien erfüllen. 

 

Wir arbeiten an Lösungen zu Stimmrechtsausübungen und Engagement, die wir mit steigenden 

personellen Kapazitäten umsetzen wollen. Perspektivisch ist auch die Einrichtung eines 

Nachhaltigkeitsbeirates geplant. 

 

https://siqna.de/services/publikumsfonds/ 

 

2.4. Wie werden ESG-Risiken und ESG-Chancen – auch im Zusammenhang mit dem Klimawandel – 

vom Unternehmen verstanden/berücksichtigt?3 

 

Die Berücksichtigung starker Nachhaltigkeitskriterien, insbesondere solche, die den Klimawandel 

betreffen, führt zu niedrigeren Portfoliorisiken, da nachhaltig wirtschaftende Unternehmen 

längerfristig weniger anfällig gegenüber politischen Regulierungsmaßnahmen und operationellen 

Risiken sein und allgemein eine höhere Reputation bei Investoren genießen sollten. Zudem ist zu 

erwarten, dass auch breite Anlegerschichten zunehmend Nachhaltigkeitskriterien insbesondere 

bezogen auf den Klimawandel bei der Kapitalanlage berücksichtigen werden, wovon nachhaltig 

wirtschaftende Unternehmen profitieren werden. Das sollte auch die Rendite eines Portfolios 

längerfristig gegenüber nicht-nachhaltigen Portfolios steigern. 

 

ESG-Chancen und ESG-Risiken finden Berücksichtigung im ESG-Ratingprozess unseres Anbieters 

ISS ESG. Durch unseren Best-in-Class-Ansatz werden nur die in Nachhaltigkeit führenden 

Unternehmen ihres Wirtschaftszweiges in unserem Anlageuniversum berücksichtigt.  

 

Zusätzlich werden ESG-Risiken durch eine breite Palette von Ausschlusskriterien zusätzlich 

berücksichtigt. So haben wir beispielsweise bestimmte maximal erlaubte Umsatzschwellen für 

Geschäftstätigkeiten im Bereich fossiler Brennstoffe festgelegt. Unternehmen mit höheren 

Umsätzen in diesen Bereichen werden aus unserem Anlageuniversum ausgeschlossen. Ebenso 

werden Unternehmen mit kontroversen Geschäftspraktiken bezogen auf die Umwelt 

ausgeschlossen. Unsere Palette von Ausschlusskriterien geht allerdings weit darüber hinaus. 

 

 
3 Bezug zu Artikel 173 der französischen TECV Richtlinie und den TCFD Empfehlungen (Abschnitt Risiken und 
Chancen) 

https://siqna.de/services/publikumsfonds/
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Innerhalb der Paladin Unternehmensgruppe arbeiten wir an einer Nachhaltigkeitsstrategie für 

unsere Gruppe als solche. Dazu zählt insbesondere, wie wir negative Auswirkungen auf den 

Klimawandel vermeiden wollen. Grundsätzlich können wir als Unternehmensgruppe durch 

vollständige Digitalisierung fast aller Arbeitsprozesse sehr gut dezentral arbeiten, sodass viele 

Fahrten zum/vom Arbeitsplatz vermieden werden können. Wo immer möglich und sinnvoll 

nutzen wir die Bahn als Verkehrsmittel für Dienstreisen. 

 

 

 

 

2.5. Wie viele Mitarbeiter innerhalb der Fondsgesellschaft sind in den Nachhaltigen Investment 

Prozess involviert?  

 

Alle Mitarbeiter. Das Thema wird aktuell und auch in Zukunft von der Geschäftsführung 

verantwortet. Alle Mitarbeiter im Portfoliomanagement und im Vertrieb sind involviert. 
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2.6. In welchen RI-Initiativen ist die Fondsgesellschaft beteiligt? 

 

Allgemeine Initiativen  Umwelt- und 
Klimainitiativen  

Soziale Initiativen  Governance Initiativen 

☐ECCR – Ecumenical 
Council for Corporate 
Responsibility 

☐EFAMA RI WG  

☐ High-Level Expert 
Group on Sustainable 
Finance der 
Europäischen Komission 

☐ ICCR – Interfaith 
Center on Corporate 
Responsibility 

☐ National Asset 
Manager Association (RI 
Group) 

☐ PRI - Principles For 
Responsible Investment 

☐ SIFs - Sustainable 
Investment Forum 

☐ Weitere (bitte 
angeben) 

☐ CDP – Carbon 
Disclosure Project 
(please specify carbon, 
forest, water etc.) 

☐ Climate Bond 
Initiative 

☐ Green Bond Principles 

☐ IIGCC – Institutional 
Investors Group on 
Climate Change 

☐ Montreal Carbon 
pledge 

☐ Paris Pledge for 
Action 

☐ Portfolio 
Decarbonization 
Coalition 

☐ Weitere (bitte 
angeben) 

☐ Access to Medicine 
Foundation  

☐ Access to Nutrition 
Foundation 

☐ Accord on Fire and 
Building Safety in 
Bangladesh 

☐ Weitere (bitte 
angeben) 
 

☐ ICGN – International 
Corporate Governance 
Network 

☐ Weitere (bitte 
angeben) 
 

 

2.7. Wie hoch ist die Gesamtsumme der nachhaltig und verantwortlich verwalteten 

Vermögenswerte (AuM)?  

Per 30.04.2021 waren das 48 Mio. EUR. Dies war auch das von uns beratene Gesamtvolumen.  

Das beratene Vermögen besteht derzeit aus einem Publikumsfonds 

https://siqna.de/services/publikumsfonds/ 

und aus Spezialfondsmandaten, die naturgemäß nicht öffentlich sind.  

https://siqna.de/services/publikumsfonds/
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3. Allgemeine Informationen zu den SRI-Fonds, für die der Kodex ausgefüllt wird 
 

3.1. Was versucht /versuchen diese/r Fonds durch die Berücksichtigung von ESG-Strategien und 

Kriterien zu erreichen? 

 

Für eine nachhaltiger wirtschaftende Welt müssen die Gelder in die richtige Richtung gelenkt 

werden. Hierfür soll der Fonds einen Beitrag leisten.  

 

Um das zu erreichen, muss ein Fondsprodukt sowohl ein starkes Nachhaltigkeitsprofil haben als 

auch für breite Anlegerschichten investierbar sein. Wir wollen eine attraktive, dem weltweiten 

Aktienmarkt angemessene Rendite bei deutlich niedrigerem Risiko erzielen und so zeigen, dass 

die Berücksichtigung starker Nachhaltigkeitskriterien weder mit Renditeeinbußen noch mit 

Abstrichen beim Risikomanagement verbunden ist. 

 

Ganz im Gegenteil soll die Portfolioqualität durch die Berücksichtigung von ESG-Kriterien 

deutlich steigen: ESG Kriterien liefern neben unserem quantitativen Ansatz der Diversifizierung 

einen zusätzlichen Beitrag zur Risikoreduktion, da nachhaltig wirtschaftende Unternehmen 

längerfristig weniger anfällig gegenüber politischen Regulierungsmaßnahmen und 

operationellen Risiken sein und allgemein eine höhere Reputation bei Investoren genießen 

sollten. 

 

3.2. Welche internen und externen Ressourcen werden genutzt, um das ESG-Research 

durchzuführen?  

 

Wir verwenden einen externen Dienstleister, konkret ISS-ESG. 

https://www.issgovernance.com/esg-de/ 

 

3.3. Welche Prinzipien und ESG-Strategien und Kriterien werden angewendet? 

 

Das Unternehmen operationalisiert seine ESG-Politik durch einen Best-in-Class Ansatz, der 

durch eine breite Palette an Ausschlusskriterien komplementiert wird. 

 

Corporate Rating 

  

Das ISS ESG Corporate Rating bewertet die Verantwortung des Unternehmens in den 

Bereichen Umwelt, Soziales und Governance. Um die vielfältigen ökologischen und sozialen 

Herausforderungen hinsichtlich der Aktivitäten von Unternehmen umfassend analysieren zu 

können, hat ISS ESG einen Pool von derzeit mehr als 800 Indikatoren zu mehr als 30 global 

relevanten Nachhaltigkeitsthemen entwickelt. Zur zielgerichteten Bewertung der 

unternehmensindividuellen Problemstellungen werden aus diesem Pool pro Unternehmen 

mehr als 100 Indikatoren, branchen- und unternehmensspezifisch, ausgewählt. 

Indikatoren und Rating-Strukturen werden laufend vom ISS ESG Ratings Methodik Team 

aktualisiert, um die hohe Qualität der Analyse zu gewährleisten. Das Methodik Board 

besteht aus einem Team von Senior Analysten mit einer langjährigen ESG-Erfahrung. 

Die Auswahl der Themen und Indikatoren, die im Corporate Rating abgebildet sind, sowie 

die entsprechenden Leistungsanforderungen für die Bewertung berücksichtigen 

https://www.issgovernance.com/esg-de/
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internationale Normen und Konventionen, Reportingstandards wie GRI, SASB, TCFD und 

CDP, den gesellschaftlichen Diskurs und Wandel sowie dynamische regulatorische und 

technische Entwicklungen. 

  

Best-in-Class Ansatz 

Der Fonds verfolgt einen branchenspezifischen Best-in-Class-Ansatz. ISS ESG definiert für alle 

Branchen eine spezifische Best-in-Class-Schwelle, ab dem die Unternehmen die 

Mindestanforderungen erfüllen und zu den führenden Unternehmen ihrer Branche zählen. 

Die Bewertung erfolgt auf einer zwölfstufigen Skala von A+ (exzellente 

Nachhaltigkeitsleistungen) bis D- (schwache Nachhaltigkeitsleistungen). Da die sozialen, 

governance- und umweltbezogenen Auswirkungen verschiedener Branchen unterschiedlich 

hoch sind, wird jede untersuchte Branche entsprechend ihrer jeweiligen Relevanz in einer 

Nachhaltigkeitsmatrix eingeordnet, die eine Prime-Schwelle festlegt. 

 
 

Die Unternehmen erhalten den sogenannten ISS ESG Prime-Status, wenn sie die 

Mindestanforderungen für die Prime-Schwelle erfüllen. 

Der Fonds investiert ausschließlich in Titel von Emittenten, die den ISS ESG Prime Status 

erreichen. ISS ESG liefert quartalsweise das aktuelle ESG Research. 

  

Ausschlusskriterien 

 

Darüber hinaus berücksichtigt der Fonds Negativkriterien. Verstößt ein Unternehmen gegen 

diese Kriterien, wird ein mögliches Investment ausgeschlossen bzw. ein bestehendes 

Investment aus dem Fonds genommen. 

  

Alkohol: 

Unternehmen, die mehr als 5% ihres Umsatzes mit dem Handel oder der Produktion von 

alkoholischen Getränken erzielen. 

 

Fossile Brennstoffe: 

Unternehmen, die mehr als 5% ihres Umsatzes mit Geschäftsaktivitäten im Bereich Fossile 

Brennstoffe erzielen. Unternehmen mit mehr als 0,5% der Weltproduktion von Kohle, Öl 

oder Erdgas. Unternehmen mit Umsätzen durch Fracking oder durch Ölsandproduktion. 

 

Genmodifizierte Organismen: 

Unternehmen, die genmodifizierte Pflanzen produzieren oder handeln. 

 

Glücksspiel: 

Unternehmen, die mehr als 5% ihres Umsatzes mit dem Betrieb, dem Vertrieb oder mit 

Dienstleistungen im Bereich Glücksspiel erzielen. 
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Kernkraft: 

Unternehmen mit Umsätzen in der Energieerzeugung durch Kernkraft oder in der 

Uranproduktion. Unternehmen, die mehr als 1% ihres Umsatzes durch Dienstleistungen im 

Bereich der Kernkraft erzielen. 

 

Massentierhaltung: 

Unternehmen, die an intensiver Landwirtschaft beteiligt sind, um Lebensmittel wie Fleisch, 

Eier und Milchprodukte herzustellen. 

 

Pestizide: 

Unternehmen, die an der Produktion gefährlicher Pestizide beteiligt sind. 

 

Pornografie: 

Unternehmen, deren Umsatz mit altersbeschränkten Inhalten 1% übersteigt. 

 

Tabak: 

Alle Produzenten. Unternehmen, die mehr als 1% ihres Umsatzes mit Handel oder 

Dienstleistungen für Tabakprodukte erzielen. 

 

Tierversuche: 

Unternehmen, die im nicht-pharmazeutischen Bereich Tierversuche jenseits der gesetzlichen 

Anforderungen durchführen. 

 

Tierwohl/ Massentierhaltung: Unternehmen, die an intensiver Landwirtschaft beteiligt sind, 

um Lebensmittel wie Fleisch, Eier und Milchprodukte herzustellen. 

 

Waffen: 

Alle Unternehmen mit nachgewiesenem Bezug zu kontroversen Waffen. Unternehmen, die 

mehr als 1% ihres Umsatzes mit der Produktion und mit Dienstleistungen im Bereich 

Rüstungsgüter oder ziviler Feuerwaffen erzielen. Unternehmen mit einem Umsatzanteil von 

mehr als 1% im Vertrieb militärischer Ausrüstung oder ziviler Feuerwaffen. 

 

Weitere Ausschlusskriterien betreffen kontroverse Geschäftspraktiken. Ausgeschlossen 

werden Unternehmen mit von ISS ESG festgestellten ernsthaften Verstößen in folgenden 

Bereichen: 

 

Menschenrechte (Geldgeber und Lieferanten werden auch berücksichtigt) 

 

Arbeitsrechte (Berücksichtigung von Lieferanten): Vereinigungsfreiheit, Zwangsarbeit, 

Kinderarbeit, Diskriminierung u.a. 

 

Kontroverses Umweltverhalten (Berücksichtigung von Lieferanten und Geldgebern) 

 

Korruption 

 

Unternehmerisches Fehlverhalten 
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Bemerkung: Abholzung und Beeinträchtigung der Biodiversität führen bei den Unternehmen zur 

Abwertung in der Nachhaltigkeitsbewertung und damit in der Regel zum Ausschluss durch den Best-

in-Class-Ansatz, werden aber nicht explizit durch harte Ausschlüsse erfasst. Kontroverses 

Umweltverhalten wird durch harte Ausschlüsse erfasst. 

 

 

 

3.4. Welche Prinzipien und Kriterien werden in Bezug auf den Klimawandel für den/die Fonds 

berücksichtigt?4  

 

Im umweltspezifischen Teil des ISS ESG Corporate Ratings wird jedes bewertete Unternehmen 

zur Klimaschutzstrategie befragt und anhand der folgenden branchenübergreifenden 

Kriterien bewertet: 

1: Unternehmensposition zum Klimawandel 

2: Treibhausgasemissionen 

3: Reduktionsziele und Aktionspläne bzgl. der unternehmerischen Treibhausgasemissionen. 

Dabei wird nicht nur die Existenz von Klimazielen abgefragt, sondern auch berücksichtigt, ob 

es sich um Science Based Targets handelt. 

4: Offenlegung der Klimawandelrisiken und der unternehmerischen Mitigationsstrategie 

Darüber hinaus werden in Branchen, die einen starken Beitrag zum Klimawandel leisten, 

branchenspezifische Kriterien bewertet, z.B. ob es eine Strategie gibt, das unternehmerische 

Kerngeschäft nachhaltiger zu gestalten, beispielsweise durch die Reduktion von fossilen 

Brennstoffen zu Gunsten erneuerbarer Energien. ISS ESG nutzt über 100 verschiedene 

branchenspezifische Klima-Indikatoren, um das Geschäftsmodell der unterschiedlichen 

Unternehmen gerecht und umfassend darzustellen und zu bewerten. 

Die Öko-Effizienz-Kriterien dienen der Bewertung des unternehmerischen Umgangs mit 

Ressourcen und Emissionen. Ziel ist es, dass Unternehmen gut bewertet werden, die im Laufe 

der Jahre immer weniger Ressourcen einsetzen und immer weniger Emissionen freisetzen. Die 

CO2-Emissionsdaten werden anhand des Greenhouse Gas Protocols in Scope 1 (direkte), 

Scope 2 (indirekte) und Scope 3 (sonstige) Emissionen aufgeteilt. 

Des Weiteren erfasst ISS ESG Verstöße von Unternehmen aufgrund von kontroversem 

Umweltverhalten. Diese werden durch das Kontroversenscreening ausgeschlossen. Durch 

das Negativscreening von kontroversen Geschäftsfeldern werden außerdem alle 

Unternehmen, die mehr als 5% ihres Umsatzes mit Geschäftsaktivitäten im Bereich Fossile 

Brennstoffe erzielen, ausgeschlossen und ebenso Unternehmen mit mehr als 0,5% der 

Weltproduktion von Kohle, Öl oder Erdgas. Unternehmen ab einer Umsatzschwelle von 0% 

durch Fracking oder Ölsandproduktion werden auch ausgeschlossen. 

 

3.5. Wie sieht Ihre ESG-Analyse und Evaluierungs-Methodik aus (wie ist das Investmentuniversum 

aufgebaut, wie das Rating-System etc.)?  

 

ESG Corporate Rating 

 
4 Bezug zu Artikel 173 der französischen TECV Richtlinie, siehe Paragraph 3 und 4 des Artikels D.533-16-11, 
Kapital III Französisches Gesetzbuch (French Legal Code): 
https://www.legifrance.gouv.fr/affichCodeArticle.do?cidTexte=LEGITEXT000006072026&idArticle=LEGIARTI00
0031793697 

https://www.legifrance.gouv.fr/affichCodeArticle.do?cidTexte=LEGITEXT000006072026&idArticle=LEGIARTI000031793697
https://www.legifrance.gouv.fr/affichCodeArticle.do?cidTexte=LEGITEXT000006072026&idArticle=LEGIARTI000031793697
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Das ESG Corporate Rating Research Universum umfasst aktuell mehr als 9.000 Emittenten. 

Die Bewertung dieser Emittenten beruht auf mehr als 6.000 individuellen Unternehmens-

Ratings; weiteren 3.000 assoziierten Emittenten wird das entsprechende originäre 

Unternehmens-Rating zugewiesen. ISS ESG unterscheidet sich durch die umfassende 

Überprüfung der individuellen ESG Risiken möglicher assoziierter Emittenten, bevor eine 

eventuelle Zuweisung erfolgt, von anderen Anbietern am Markt. 

  

Das Universum umfasst die größten globalen Aktienindizes für Developed-  und Emerging 

Markets und zusätzlich die wichtigsten nicht-börsennotierten Emittenten von Anleihen 

sowie Unternehmen, deren Produkte und Dienstleistungen einen besonderen Beitrag zu 

globalen Nachhaltigkeitszielen leisten. 

  

Für diese Unternehmen führt ISS ESG ein umfassendes Best-in-Class-Rating auf der Basis von 

mehr als 100 Einzelkriterien durch. Zudem werden die Unternehmen im Hinblick auf 

Verstöße gegen Ausschlusskriterien in den Bereichen „kontroverse Geschäftsfelder“ und 

„kontroverse Geschäftspraktiken“ analysiert. 

  

Die Gesamtbewertung im Corporate Rating erfolgt auf einer 12-stufigen Buchstabenskala 

von A+ (exzellente Nachhaltigkeitsleistung) bis D- (schwache Nachhaltigkeitsleistung). Da 

sich die ökologischen, sozialen und Governance-Risiken, Chancen und Auswirkungen von 

Branchen unterscheiden, wird jede analysierte Branche in die Nachhaltigkeitsmatrix 

eingeordnet. Die Position einer Branche innerhalb der Nachhaltigkeitsmatrix bestimmt den 

Schwellenwert für ihren Prime Status sowie die relative Gewichtung der beiden 

Dimensionen des ESG Corporate Ratings, also der Social & Governance-Aspekte einerseits 

und der Umweltaspekte andererseits. ISS ESG vergibt derzeit branchenspezifische Prime-

Schwellenwerte von B-, C+ oder C. 

Die derzeit rund 800 Unternehmen, die ISS ESG mit „Prime“ bewertet, bilden das ISS ESG 

Prime Universe. 

Um sich ein umfassendes Bild von dem jeweiligen Unternehmen machen zu können, 

erheben unsere Analysten die relevanten Informationen für das Rating sowohl bei den zu 

analysierenden Unternehmen als auch bei unabhängigen Experten. Während des 

Ratingprozesses wird dabei großer Wert auf eine umfassende Kooperation mit den 

bewerteten Unternehmen gelegt. Die Unternehmen erhalten regelmäßig die Möglichkeit, 

die Ergebnisse zu kommentieren und zu ergänzen. Die folgenden Informationsquellen 

werden für das ISS ESG Corporate Rating herangezogen: 

Auswertung von Unternehmensinformationen wie Geschäftsberichten, 

Nachhaltigkeitsberichten etc.  

Interviews mit Unternehmensvertretern 

umfassendes Media-Screening 

Interviews mit unabhängigen Experten 

Austausch mit unabhängigen Spezialisten in Nichtregierungsorganisationen, Behörden und 

öffentlichen Einrichtungen, Wirtschaftsverbänden, Forschungsinstituten, 

Verbraucherschutzorganisationen etc. 

 

3.6. Wie häufig wird die ESG-Bewertung der Emittenten überprüft? Wie werden Kontroversen 

gemanagt?   
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Die ISS ESG Corporate Ratings werden auf Basis neuer Informationen laufend und jährlich 

von erfahrenen und spezialisierten Analysten aktualisiert. Laufende Aktualisierungen 

erfolgen anlassbezogen im Fall neuer Informationen bezüglich kontroverser Sachverhalte 

oder aufgrund größerer Veränderungen in der Unternehmensstruktur, etwa anlässlich von 

Kapitalmaßnahmen wie Akquisitionen, Übernahmen oder Spin-Offs. Die jährliche 

Aktualisierung des Ratings erfolgt auf Basis der Publikation neuer Daten durch das 

Unternehmen.   

  

Für den Ratingprozess und die Validierung und Vervollständigung der erfassten und 

bewerteten Daten ist der umfassende Dialog mit den Emittenten von zentraler Bedeutung. 

Ein solcher umfassender Dialog wird mit jedem bewerteten Unternehmen alle 2-3 Jahre 

durchgeführt. Unabhängig davon steht es den bewerteten Unternehmen jederzeit offen, 

zusätzliche oder neue Information zur Verfügung zu stellen, die entsprechend der oben 

dargestellten Vorgehensweise ad hoc oder im nächsten geplanten Update in das Rating 

eingepflegt werden. 

 

Die Methodik des ISS ESG Corporate und Country Ratings wird kontinuierlich an die 

neuesten Entwicklungen und Erkenntnisse im Bereich Nachhaltigkeit angepasst. Die Auswahl 

der Themen und Indikatoren, die im Corporate Rating abgebildet sind, sowie die 

entsprechenden Leistungsanforderungen für die Bewertung, berücksichtigen internationale 

Normen und Konventionen, Reportingstandards wie GRI, SASB, TCFC und CDP, den 

gesellschaftlichen Diskurs und Wandel sowie dynamische regulatorische und technische 

Entwicklungen. 

 

Sobald uns Kontroversen eines Portfoliotitels bekannt werden, wird dieser zeitnah innerhalb 

weniger Tage verkauft. Details unter 5.1.  
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4. Der Investment-Prozess 
 

4.1. Wie werden ESG-Strategien und Kriterien bei der Festlegung des Anlageuniversums 

berücksichtigt? 

 

Wie in Kapitel 3 beschrieben kombinieren wir einen Best-in-Class Ansatz mit einer breiten 

Palette von Ausschlusskriterien, die in 3.3 detailliert aufgelistet werden. Für den Best-in-

Class-Ansatz muss jedes Unternehmen mindestens den Prime-Status besitzen. 

 

Die für diesen Fonds für den Auswahlprozess betrachtete Grundgesamtheit an Aktien 

umfasst etwa 1640 Aktien aus 22 entwickelten Ländern. In der Regel ist jede dieser Aktien 

auch im Index MSCI World enthalten. Von allen diesen Aktien haben etwa 400 mindestens 

den Prime-Status. Von diesen werden nochmals etwa 100 aufgrund der Ausschlusskriterien 

ausgeschlossen, so dass lediglich etwa 300 Aktien beide Kriterien erfüllen. Von diesen 300 

Aktien fallen etwa noch 80-100 Aktien mit der geringsten Liquidität heraus, so dass das 

Anlageuniversum schließlich aus etwa 200-220 Aktien besteht. 

 

4.2. Wie werden Kriterien in Bezug auf den Klimawandel bei der Festlegung des Anlageuniversums 

berücksichtigt? 

 

Sowohl im ESG-Ratingprozess als auch bei den Ausschlusskriterien werden diese Aspekte wie 

in Kapitel 3 beschrieben berücksichtigt. 

 

4.3. Wie werden die Emittenten bewertet, die im Portfolio enthalten sind, für die aber keine ESG-

Analyse vorliegt (ohne Investmentfonds)? 

 

Jedes Unternehmen muss analysiert werden. Unternehmen ohne Analyse werden aus dem 

Anlageuniversum ausgeschlossen. 

 

4.4. Wurden an der ESG-Bewertung oder dem Anlageprozess in den letzten 12 Monaten 

Änderungen vorgenommen? 

 

Ja, bei diversen Ausschlusskritrerien haben wir die entsprechenden tolerierten 

Umsatzgrenzen  angepasst. 

 

4.5. Wurde ein Teil der/des Fonds in nicht notierte Unternehmen investiert, die starke soziale 

Ziele verfolgen (Impact Investing)? 

  

 Nein, das ist durch die Anlagerichtlinien ausgeschlossen.   

 

4.6. Beteiligen sich die Fonds an Wertpapierleihgeschäften? 

 

Nein. 

 

4.7. Macht der/Machen die Fonds Gebrauch von Derivaten?  

Nein. Das ist durch die Anlagerichtlinien ausgeschlossen. 
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4.8. Investiert der/Investieren die Fonds in Investmentfonds?  

Nein. 

 

5. ESG-Kontrolle 
 

5.1. Welche internen und externen Verfahren werden angewandt, die sicherstellen, dass das 

Portfolio die in Abschnitt 4 dieses Kodex definierten ESG-Kriterien erfüllt?5  

Der für diesen Fonds verwendete Nachhaltigkeitsfilter ist in der Datenbank von ISS ESG 

hinterlegt. Sollte ein Titel des Anlageuniversums durch ein neues Rating oder eine Verletzung 

der Ausschlusskriterien aus dem zulässigen Anlageuniversum herausfallen, erfolgt eine 

unmittelbare Benachrichtigung der SIQNA Asset Management GmbH per E-Mail. Wir werden 

den Titel, sofern er Teil des Fondsportfolios ist, zeitnah, innerhalb weniger Tage verkaufen. 

Diese Prüfung erfolgt täglich.  

Zusätzlich wird das zulässige Anlageuniversum in mindestens halbjährlicher Aktualisierung im 

Limit-System der KVG hinterlegt. Portfoliotitel, die nicht im Anlageuniversum enthalten sind, 

würden zu einer Limit-Verletzung führen. 

  

6. Wirkungsmessung und ESG-Berichterstattung 
 

6.1. Wie wird die ESG-Qualität der Fonds bewertet?  

 

ISS ESG bewertet alle Titel mit einem Scoring für verschiedene Indikatoren. Das Scoring für 

jeden solchen Indikator bezogen auf unser Portfolio ergibt sich durch gewichtete 

Einzeltitelscorings. Es erfolgt ein Vergleich des Portfolioscorings mit Vergleichsfonds, wie z.B. 

einem physisch replizierenden ETF auf den MSCI World. 

 

6.2. Welche Indikatoren werden für die ESG-Bewertung der Fonds herangezogen?6  

ESG Performance Score, Carbon Risk Rating, SDG Solutions Score 

 

6.3. Wie werden Anleger über das Nachhaltigkeitsmanagement des/der Fonds informiert?  

 

Die Ergebnisse von 6.1 und 6.2 werden in der monatlich aktualisierten Präsentation des Fonds 

auf https://siqna.de/services/publikumsfonds/ anhand des aktuellen Fondsportfolios 

dargestellt. 

 

Das Nachhaltigkeitsmanagement ist ebenso ein Thema in den vierteljährlichen 

Investorenbriefen sowie im Rahmen von Webinaren, Videokonferenzen, Telefonkonferenzen 

und Präsentationen mit physischer Präsenz. 

 

 
5 Bezug zu Artikel 173 der französischen TECV Verordnung 
6 Bezug zu Artikel 173 der französischen TECV Verordnung 

https://siqna.de/services/publikumsfonds/
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Außerdem stellen wir einen sehr detaillieren Nachhaltigkeitsreport zur Verfügung: Siehe 

Downloadbereich https://paladin-am.com/anlagestrategien/paladin-quant/paladin-quant-

fonds/ 

 

6.4. Veröffentlicht der Fondsanbieter die Ergebnisse seiner Stimmrechtsausübungs- und 

Engagement-Politik?7  

 

Nein, derzeit nicht. 

  

  

 
7 Bezug zu Artikel 173 der französischen TECV Verordnung und den Empfehlungen der HLEG zu Governance  
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_______________________________________________ 

EUROSIF UND DIE NATIONALEN SUSTAINABLE INVESTMENT FOREN (SIFs) VERPFLICHTEN 

SICH ZU FOLGENDEN PUNKTEN: 

• Eurosif ist verantwortlich für die Verwaltung und Veröffentlichung des Transparenz Kodex. 

• Für Deutschland, Österreich, Liechtenstein und die Schweiz ist das Forum Nachhaltige 
Geldanlagen (FNG) e.V. der zentrale Ansprechpartner. 

• Eurosif und das FNG veröffentlichen die Antworten zum Transparenz Kodex auf ihren 
Webseiten. 

• Eurosif vergibt in Kooperation mit dem FNG ein „Transparenzlogo“ an diejenigen Fonds, die 
den Kodex befolgen und eine entsprechende Antwort eingereicht haben. Das Logo kann zu 
Werbezwecken genutzt werden, wobei die Anweisungen aus dem Logo-Spezifikations-
Manual zu beachten sind und der Kodex auf dem neuesten Stand sein muss. Der Kodex ist 
jährlich zu aktualisieren. 

• Eurosif verpflichtet sich, den Kodex regelmäßig zu überarbeiten. Dieser Prozess wird offen 
und inklusiv gestaltet.  

 

 

EUROSIF 

Eurosif – kurz für European Sustainable and Responsible Investment Forum – ist ein europaweiter 

Zusammenschluss, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, Nachhaltigkeit durch die Finanzmärkte 

Europas zu fördern.  

Eurosif funktioniert als Partnerschaft der europäischen nationalen Sustainable Investment Foren 

(SIFs) mit Unterstützung und Beteiligung seiner Mitglieder. Die Mitglieder decken alle Bereiche 

entlang der Wertschöpfungskette der nachhaltigen Finanzbranche ab. Weitere Mitglieder kommen 

aus den Ländern in den kein SIF existiert. 

Institutionelle Investoren sind genauso vertreten wie Asset Manager, Vermögensverwalter, 

Nachhaltigkeits-Research-Agenturen, wissenschaftliche Institute und Nichtregierungsorganisationen. 

Über seine Mitglieder repräsentiert Eurosif ein Vermögen in Höhe von rund einer Billion Euro. Die 

Eurosif-Mitgliedschaft steht allen Organisationen in Europa offen, die sich Nachhaltigen Geldanlagen 

verschrieben haben. 

Eurosif ist als wichtige Stimme im Bereich nachhaltiger und verantwortlicher Investments anerkannt. 

Zu seinen Tätigkeitsbereichen zählen Public Policy, Research und der Aufbau von Plattformen, um 

Best Practices im Bereich Nachhaltiger Geldanlagen zu fördern. Weitere Informationen finden Sie 

unter www.eurosif.org. 

Derzeit gehören zu den nationalen Sustainable Investment Foren (SIFs): 

• Dansif, Dänemark 

• Finsif, Finnland 

• Forum Nachhaltige Geldanlagen* (FNG) e.V., Deutschland, Österreich, Liechtenstein und die 
Schweiz 

• Forum per la Finanza Sostenibile* (FFS), Italien 

• Forum pour l’Investissement Responsable* (FIR), Frankreich 

http://www.eurosif.org/
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• Norsif, Norwegen 

• Spainsif*, Spanien 

• Swesif*, Schweden 

• UK Sustainable Investment and Finance Association* (UKSIF), Großbritannien 

• Vereniging van Beleggers voor Duurzame Ontwikkeling* (VBDO), Niederlande 

*Mitglied von Eurosif 

Sie können, Eurosif unter +32 2 743-2947 oder per E-Mail unter contact@eurosif.org zu erreichen.  

Eurosif A.I.S.B.L. 

Avenue Adolphe Lacomblé 59 

1030, Schaerbeek 

FNG 

Das Forum Nachhaltige Geldanlagen (FNG), der Fachverband für Nachhaltige Geldanlagen in 

Deutschland, Österreich, Liechtenstein und der Schweiz, repräsentiert mehr als 200 Mitglieder, die 

sich für mehr Nachhaltigkeit in der Finanzwirtschaft einsetzen. Dazu zählen Banken, 

Kapitalanlagegesellschaften, Rating-Agenturen, Finanzberater und wissenschaftliche Einrichtungen. 

Das FNG fördert den Dialog und Informationsaustausch zwischen Wirtschaft, Wissenschaft und 

Politik und setzt sich seit 2001 für verbesserte rechtliche und politische Rahmenbedingungen für 

nachhaltige Investments ein. Das FNG verleiht das Transparenzlogo für nachhaltige Publikumsfonds, 

gibt die FNG-Nachhaltigkeitsprofile und die FNG-Matrix heraus und ist Gründungsmitglied des 

europäischen Dachverbandes Eurosif. 

Das Forum Nachhaltige Geldanlagen erreichen Sie unter +49 (0)30 629 37 99 80 oder unter 

office@forum-ng.org  

Forum Nachhaltige Geldanlagen e.V. 

Motzstraße 3 SF 

D-10777 Berlin 

Weitere Informationen zu Eurosif und zum Europäischen Transparenz Kodex für 

Nachhaltigkeitsfonds finden Sie unter www.eurosif.org und unter www.forum-ng.org.  

Haftungsausschluss – Eurosif übernimmt keine Verantwortung oder gesetzliche Haftung für Fehler, 

unvollständige oder irreführende Informationen, die von den Unterzeichnern in ihrer Stellungnahme 

zum europäischen Transparenz Kodex für nachhaltige Publikumsfonds bereitgestellt werden. Eurosif 

bietet weder Finanzberatung an, noch unterstützt es spezielle Geldanlagen, Organisationen oder 

Individuen. Bitte beachten Sie auch den Disclaimer unter www.forum-ng.org/de/impressum.html.  

 

mailto:office@forum-ng.org
http://www.eurosif.org/
http://www.forum-ng.org/
http://www.forum-ng.org/de/impressum.html

